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Norddeutsche Meisterschaften i n Vechelde

Zwei Titel für lan-Sören Schulz
Ulrich Düring und Linn Engelmann fielen aus

Die Norddeutschen Einzelmeisterschaften 2001 derAltersklassen U 1 5, U 17
und U 1 9 wurden vom 1 9. bis 21 .Janu ar 2OO1 in Vechelde bei Braunschweig
ausgetragen.
Für die Teil nahme an den Meisterschaf-
len nominierte der Ausschuss für Lei-
stungssportfolgende Spieler: Leif Reh-
feld, Alexander Persson, beide TSV
Trittau, Michaela Kitschke, AyferTaskin,
lsa Schaupp, alle BWWittorf, Jan-Sören
Schulz,  Ulr ich Düring, beide VfB Lü-
beck, Linn Engelmann, PSV Eut in,  Sa-
scha und Svenja Klopp, SV Bokhorst,
Benedikt  Burger,  Wyker TB, Patr ik
Neubacher, VfL Damp-Vogelsang, Phil
Gränert, Jan-Collin Strehse, beide BSG
Eutin,  Nouh ElAmmar, TSV Ladelund,
Lars Brosowski, KielerTV, Sonja Klahn,
MTV ltzehoe, Lars Rieger, SC Gettorf,
Malte Grenda, VfL Oldesloe.
Betreut wurden die Jugendlichen von
den Eheleuten Horst und Gisela Böttger.
Auch Masseur Herbert Ehmke reiste
mit nach Vechelde und hatte viel Arbeit
zu bewältigen.
lm Jungeneinzel der Altersklasse U 15
verloren Benedikt Burger, Malte Grenda
und Nouh ElAmmar ihre Auftaktspiele.
Lediglich Lars Rieger und Leif Rehfeld
mit Setzplatz 2 konnten in die 2.Spiel-
runde ziehen und schieden dann mit
einer Niederlage aus dem Wettbewerb.
Von Leif Rehfeld mitSetzplatz 2 musste
man sicherlich mehr erwarten.
Eine Superplatzierung erreichten im
Jungendoppel der Altersklasse U 15
Rehfeld/ElAmmar mit  dem 3. Platz.
Aber auch der 5. Platz von Lars Rieger
mit seinem Partner Lennart Guttke vom
LV Hamburg ist erwähnenswert.
lm Mädcheneinzel konnten Svenja
Klopp und Sonja Klahn in der Alters-
klasse U 15 mitden Plätzen 5 und 9, die
in sie gesetzten Erwartungen erfüllen.
Für ei ne faustdicke U berraschung sorg-
ten dann Svenja und Sonja im Mädchen-
doppel. Mit Setzplatz 3 setzten sie sich
im Endspielgegen das Doppelvom LV
Bedin HückstädUKienbaum in drei Sät-
zen durch und wurden unerwartet Nord-
deutsche Meister.
Jan-Sören Schulz gelang es mit seiner
Partnerin Annekatrin Lill ie, LV Nieder-
sachsen, seinen Titel aus dem Vorjahr
zu verteidigen. Souverän und unge-
fährdet wurden sie Norddeutsche Mei-
ster in der Disziplin Mixed..

lm Jungeneinzel der Altersklasse U 17
schieden in der l .Runde Alexander
Persson, Jan-Collin Strehse und Ulrich
Düring (stark erkältet) aus. Die Spieler
Phil Gränert, Lars Brosowski, Jan-
Sören Schulz ( Erkrankung) und der mit
Setzplatz 2 ins Rennen gegangene
Patrick Neubacher mussten ihre Titel-
hoffnungen mit  Niederlagen in der
2.Runde aufgeben. Bedauerlich, dass
Patrick Neubacher gegen einen stark
aufspielenden Johannes Schöttler, LV
Hamburg im 3. Satz das Nachsehen
hatte.
Der SHBV wurde von Neubacher/
Schulz (Setzplatz 1 ) Strehse/Gränert
und Brosowski/Düring in der Disziplin
Jungendoppel der Altersklasse U 17
vertreten. Das Eutiner Doppel GränerU
Strehse musste sich im 1. Spiel ge-
schlagen geben und Brosowski/
Düring erwischte es in der 2.
Spielrunde. Während Neubach-
er/Schulz von Sieg zu Sieg eil-
ten und im Endspiel  gegen
Gerbsch/Zimmermann, LV Ber-
lin, einen ungefährdeten Zwei-
satzsieg einfahren konnten.
Damit ging ein weiterer Nord-
deutscher Meistertitel an den
SHBV.
Unser Mädchendoppel Taskin/
Engelmann, mit Setzplatz 1 ins
Rennen gegangen, konnten die
Erwartungen nicht
erfüllen. Gegen Wintrich/Naw-
rath, Berl in/Brandenburg, muss-
te nach nicht überzeugendem
Spiel eine knappe Zweisatz-
niederlage hingenommen wer-
den, die Platz3 bedeutete. lsa
Schaupp musste mit ihrer Part-
nerin Franziska Born, Hamburg,

aus dem Wettbewerb ausgeschieden.
lhre Setzplätze im Mixed der Alters-
klasse U 17 bbstätigten Lars Brosowski/
Ayfer Taskin und Ulrich Düring/Linn
Engelmann. Beide Paarungen schei-
terten im Halbfinale. Mit etwas Glück
hätten Düring/Engelmann ins Endspiel
einziehen können. Der Entscheidungs-

satz ging mit  15:13 gegen Zimmer-
mannAtVintrich, Berlin, knapp verloren.
Für die Schleswig-l={olsteiner Paarun-
gen blieben die beiden 3.Plätze. !'.
Linn Engelmann hatte im Einzel Setz-
platz4 erhalten und scheiterte im Vier-
telfinale mit einer 2-Satzniederlage
(11:9111 :  7) gegen Anika Wintr ich, LV.
Berlin, und sicherte sichden 3. Platz.
Auch mit dem Abschneiden der SHBV-
Teilnehmer in der Altersklasse U 19
konnte man zufrieden sein.
Sein Auftaktspiel im Herreneinzel konn-
te Sascha Klopp für sich entscheiden.
Eine Dreisatzniederlage im anschlie-
ßenden Spiel bedeutete den 5. Platz.
Das Jungendoppel bestritt Sascha mit
seinem Partner Christian Schlüter, LV.
Niedersachsen. Ein Sieg urld eine Nit
derlage bedeuteten ebenfalls Platz 5.
Auf Kurs Titelverteidigung steuertep-
Michaela Kitschke und Ulr ike Heiden.
Mecklenburg-Vorpommern, im Damen-
doppel der Altersklasse U 19. Nach
dem Auftaktsieg konnten sie kampflos
ins  Endsp ie l  gegen Tö l lner /Lang-
hammer, Mecklenbu rg-Vorpommern/

Sachsen-Anhalt, einziehen. Nach drei
hart umkämpften Sätzen sicherten sie
sich den Titel.
Mit Christian Schlüter vom LV. Nieder-
sachsen trat Michaela Kitschke mit
Setzplatz 1in der Disziplin Mixed der
Altersklasse U 19 an. lm Spiel um den
Einzug ins Finale mussten

gleich im ersten Spiel eine Nie- Lar: Brosowski und Ulrich Düring schieden mit
derlage hinnehmen und waren Pech in der 2.Runde aus. Foto: U.Düring
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KBV Kiel/Plön/Neumünster: 2.Kreisrangliste wurde ausgespielt

Ghr.Mau und U.Zeuke wieder vorn
Beider2.Kreiseinzelrangliste des KBV Kiel/Plön/Neumünster, die am 20.01.2001
in Molfsee ausgetragen wurde, gab es einen erneuten Sieg von Christian Mau
im Herreneinzel. Ulrike Zeuke blieb im Dameneinzelwiederum siegreich.
Die Ergebnisse im einzelnen:
Herren-Einzel
1.Mau, Christ ian TuS Holtenau
2.Stelck, Günter TSV Flintbek
3.Brummack. Hartmut THW Kiel

4.Schiefelbein,Marko SpVg. Eidertal/ M
5.Wendeborn,Jan TSVKronshagen
6. Lorenzen, Hans-Jürgen SpVg. Eidertal
7.Kampen, Reiner SpVg.EidertalM.

Die Platzierten der Einzelkonkurrenz: v.l.: Hartmut Brummack (3.),Günter Stelck
(2.), Christian Mau (1.), Ulrike Zeuke (1.), Stefanie Schulz (2.), Rita Wittke (3.).

Foto: H.Brummack

Auf den letzten Drücker:
Deutsche Meisterschaften U 15, U 17 und U 19 in Dessau

Jan-Sören Schulz und Joachim Persson
wurden Favoritenrolle gerecht

Die Deutschen Einzelmeisterschaf-
ten 2001 für die Altersklassen U 15,
U 17 und U l9wurdenvom 09. bis 11.
Februar 2001 in der Sportstadt Des-
sau ausgetragen.
Vom Kader des SHBV hatten sich die
Spieler Svenja Klopp, SV Bokhorst,
Sonja Klahn, MTV ltzehoe, Jan-Sören
Schulz, VfB Lübeck, alleAltersklasse U
1 5, AyferTaskin, BW Wittorf, Linn Engel-
mann, PSV Eutin, Patrik Neubacher,
VfL Damp-Vogelsang, alle Altersklas-
se U 17, Michaela Kitschke, BWWittorf,
Joachim Persson, TSV Trittau, und
Philipp Droste, VfB Lübeck, alle Alters-
klasse U 19, für die Teilnahme qualifi-
ziert.
Die Spieler des SHBV fuhren nicht chan-
cenlos nach Dessau. Gut vorbereitet
auf das Ereignis des Jahres durch die
Trainer Mads Kaare Hansen und Malte

Böttger sowie großer Motivation soll-
ten möglichst viele Deutsche Meisterti-
tel nach Schleswig-Holstein geholt
werden.
Um es vorweg zu nehmen, die SHBV-
Spielertraten am späten Sonntagabend
mit drei Deutschen Meistertiteln die
Rückreise nach Schleswig-Holstein an.
Jan-Sören Schulz konnte sich in den
Disziplinen Einzel und Mixed mit seiner
Partnerin Annekatrin Lill ie, BV Gifhorn,
ungefährdet leicht und lockerzwei Deut-
sche Meistertitel holen. Aberauch Joa-
chim Persson konnte nach Schwierig-
keiten im Halbfinalegegen Philipp Knoll,
LV Nordrh.-Westf., im Endspiel gegen
Tim Dettmann, LV. Berlin, voll überzeu-
gen und sicherte sich erwartungsge-
mäß den Deutschen Meistertitel.
Zwei hervorragende 3. Plätze wurden
in der Altersklasse U 19 im Mädchen-

S.Hoffmann, Heiko TSV Kronshagen
9.Vujnovic,K+istian EllerbekerTV
1 0.Spieckermarq, And16 SpVg. Eidertal
1 l.Stenzel, Thorhras SpVg. Eidertal
12.Neumann, Lars SV Hammer
13.Domdey, Andreas SV Hammer
14.Glander,  Dominik SV Hammer
1S.Hagenah, Dierk FT Vorwärts
Damen-Einzel
1.Zeuke, Ulr ike TSV Flintb.6k
2.Schmidt, Stefanie TSV Kronshagen
3.Wittke, Rita THW Kiel
4.thor Straten, Marion TSV Kronshagen
5.Blöcker, Heike TSV Wankendorf
6.Fuhrmann, Claudia SpVg Eidertal
T.Schiefelbein,Diarta SpVg.Eidertal
B.Gaedtke,Carola SpVg.Eidertat
9.Seul, Anja Ellerbeker TV
1O.Hagenah, Bärbel FT Voruvärts
1 1.Dreher, Senta SpVg. Eidertal Molf.

H. Brummack, Turnierausschuss

doppel durch Michaela Kitschke mit
Partnerin Ulrike Heiden, LV. Mecklen-
burg.-Vorpommern, und in der Diszi-
plin Mixed mit Philipp Droste und San-
dra Marinello, LV Nordrh.-Westfalen,
erkämpft.
Weitere gute Platzierungen erzielten:
Persson/Droste mit dem 5. Platz im
Jungendoppel,
Michaela Kitschke mit Michael Schlüter,
LV. Niedersachsen, Disziplin Mixed, 9.
Platz
Patrik Neubacher im Jungeneinzel mit
Platz 5, -')

Linn Engelmann, Mädcheneinzel, Platz
I ,
Neubacher/Schulz im Jungendoppel,
5. Platz,
Engel man nffaskin im Mädchendoppel,
5. Platz,
N e u b a c h e r  m i t  P a r t n e r i n  K a r i n
Schnaase, LV. Nordrh.-Wesatfalen,
Mixed,5. Platz,
Engelmann mit Partner Bork Gerbsch,
LV. Berl in,9. Platz,
Svenja Klopp im Mädcheneinzel, 5.
Platz,
Sonja Klahn im Mädcheneinzel, g. Platz,
Klahn/Klopp, Mädchendoppel, Platz 9,
und Svenja Klopp mit PartnerTim Zan-
der, LV. Niedersachsen, im Mixed 9.
Platz.
In der SMASH-Ausgabe März erfolgt
ein ausführl icher Bericht über die Deut-
schen Meisterschaften.

Wilfried Engelmann
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